
Stand: 04.07.2025 04:06:29

Vorgangsmappe für die Drucksache 18/23001

"Kampf gegen Corona V: Kinder und Jugendliche zuerst, keinen weiteren Freizeit-Lockdown im

Herbst"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 18/23001 vom 25.05.2022

2. Beschlussempfehlung mit Bericht 18/24410 des SO vom 14.07.2022

3. Beschluss des Plenums 18/24718 vom 27.10.2022

4. Plenarprotokoll Nr. 125 vom 27.10.2022



 

18. Wahlperiode 25.05.2022  Drucksache 18/23001 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Eva Lettenbauer, 
Susanne Kurz, Gülseren Demirel, Thomas Gehring, Jürgen Mistol, Verena 
Osgyan, Tim Pargent, Stephanie Schuhknecht, Gisela Sengl, Florian Siekmann, 
Benjamin Adjei, Kerstin Celina, Barbara Fuchs, Christina Haubrich, Elmar Hayn, 
Claudia Köhler, Andreas Krahl und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Kampf gegen Corona V: Kinder und Jugendliche zuerst, keinen weiteren Freizeit-
Lockdown im Herbst 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, bei ggf. notwendigen Maßnahmen zur Eindäm-
mung der Coronapandemie im Herbst die gesellschaftliche Teilhabe von Kindern und 
Jugendlichen sicherzustellen. Hierzu ist zu gewährleisten, dass 

─ Angebote der Kinder- und Jugendhilfe – z. B. Jugendarbeit in Jugendzentren, Ju-
gendfreizeiteinrichtungen, Vereinsangebote und insbesondere die aufsuchende 
Kinder- und Jugendhilfe – vollumfänglich in Präsenz stattfinden können 

─ stationäre Einrichtungen der Jugendhilfe keinen Besuchs- oder Zugangseinschrän-
kungen unterliegen und ein Normalbetrieb aufrechterhalten werden kann 

─ der Zugang zu Sport-, Kultur- und Freizeitangeboten, außerschulischen Bildungs-
angeboten der Kultureinrichtungen und zu Musik- und Kunstschulen für Kinder und 
Jugendliche unter 18 Jahren nicht eingeschränkt wird, auch wenn für Erwachsene 
hierfür Einschränkungen gelten sollten 

─ schulischen und außerschulischen Trägern Planungssicherheit für die Konzeption 
und Umsetzung von Klassenfahrten, Jugendreisen und Freizeiten gegeben wird, 
um diese – auch mit Übernachtungsmöglichkeiten – für Kinder und Jugendliche zu 
ermöglichen 

─ bayernweit flächendeckende Aufklärungs-, Beratungs- und Impfangebote für die 
Impfung gegen das Coronavirus für Kinder zwischen fünf und elf Jahren bereitge-
stellt werden 

─ Jugendzentren und andere Jugendhilfe- und Jugendbildungseinrichtungen befähigt 
werden, in Zusammenarbeit mit den Gesundheitsämtern und den Impfzentren Impf-
termine vor Ort zu organisieren 

 

 

Begründung: 

Bei notwendigen Maßnahmen zur Eindämmung der Coronapandemie muss es immer 
zuerst um den Alltag der Erwachsenen gehen, um deren Arbeits- und Freizeitleben. 
Erwachsene können und müssen mehr schultern, während die gesellschaftliche Teil-
habe von Kindern und Jugendlichen auch in Krisenzeiten möglich bleiben muss. Wir 
müssen alles daransetzen, Kinder und Jugendliche in dieser schwierigen Zeit aufzufan-
gen und zu unterstützen. Hierfür ist zu gewährleisten, dass bei etwaigen Maßnahmen 
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zur Eindämmung der Coronapandemie im Herbst die Angebote der Kinder- und Ju-
gendhilfe dennoch vollumfänglich in Präsenz stattfinden können. Insbesondere die auf-
suchende Kinder- und Jugendhilfe von Jugendamt, Erziehungs- oder Familienberatung 
darf nicht eingestellt werden. Auch in stationären Einrichtungen der Kinder- und Ju-
gendhilfe muss der Normalbetrieb sichergestellt werden, sodass Kinder und Jugendli-
che in Jugendwohnheimen oder in der Heimerziehung keinen Besuchs-, Zugangs- oder 
sonstigen Einschränkungen unterliegen. Gleichermaßen müssen weitere Angebote von 
Kultur, Sport und Freizeit, außerschulische Bildungsangebote der Kultureinrichtungen 
und Musik- und Kunstschulen für Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren geöffnet blei-
ben – auch, wenn es in diesen Bereichen Einschränkungen für Erwachsene geben 
sollte. Für entsprechende Schutz- und Hygienekonzepte für einen weitestgehenden 
Normalbetrieb in all diesen Einrichtungen und Bereichen für Kinder und Jugendliche ist 
frühzeitig zu sorgen. Für schulische und außerschulische Träger muss Planungssicher-
heit für die kommenden Monate gegeben werden. Nur so können sie Angebote wie 
Klassenfahrten, Jugendreisen und Freizeiten für Kinder und Jugendliche konzipieren 
und umsetzen. Für Kinder und Jugendliche sind diese Angebote wichtige Erfahrungs- 
und Begegnungsräume, die auch in Zeiten der Pandemie sicherzustellen sind. Impfen 
ist der Weg aus der Pandemie – folglich müssen auch Beratungs- und Impfangebote 
speziell für Kinder und Jugendliche ausgebaut werden. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Eva Lettenbauer u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 18/23001 

Kampf gegen Corona V: Kinder und Jugendliche zuerst, keinen weiteren Frei-
zeit-Lockdown im Herbst 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Kerstin Celina 
Mitberichterstatterin: Sylvia Stierstorfer 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 
federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag 
nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 70. Sitzung am 14. Juli 
2022 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Doris Rauscher 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Eva Lettenbauer, 
Susanne Kurz, Gülseren Demirel, Thomas Gehring, Jürgen Mistol, Verena 
Osgyan, Tim Pargent, Stephanie Schuhknecht, Gisela Sengl, Florian Siekmann, 
Benjamin Adjei, Kerstin Celina, Barbara Fuchs, Christina Haubrich, Elmar Hayn, 
Claudia Köhler, Andreas Krahl und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 18/23001, 18/24410 

Kampf gegen Corona V: Kinder und Jugendliche zuerst, keinen weiteren Freizeit-
Lockdown im Herbst 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Markus Rinderspacher 

V. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Ilse Aigner



Präsidentin Ilse Aigner: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über eine Verfassungsstreitigkeit, Europaangelegenheiten und Anträge, die 

gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 

1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der GRÜNEN, der 

FREIEN WÄHLER, der AfD, der SPD und der FDP und Herr Kollege Klingen. Dann ist 

das so beschlossen. Damit übernimmt der Landtag die Voten.
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